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Neues Schuljahr
hat begonnen

Lehrer und Schüler stellen 
sich vor    

Seite 3

         
Neues aus der
Gemeindestube

Protokoll der Gemeinderats-
sitzung vom 24. Juni 2011

Seite 6 und 7

 Prädikatisierung zu
 Naturparkschulen

Am 6. Mai 2011 wurden die beiden Volksschulen Holzschlag und Unterkohlstä! en zu Naturpark-
schulen prädika" siert. Die Urkunden überreichten der amtsführende Präsident des LSR, Mag. 
Dr. Gerhard Resch und der Geschä# sführer der Naturparke Österreichs, Franz Handler. 

         
40 Jahre Gemeinde 
Unterkohlstä! en

Jubiläumsfeier am Sonntag, 
dem 20. November 2011, 
im Gasthaus Holzschuster in 
Unterkohlstä! en

Bericht auf Seite 2
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Liebe Gemeinde-
bewohnerInnen" 

                    Meinung

Ihr/euer
Bürgermeister

Dr. Leonhard Schneemann 

Naturparkschulen der Gemeinde Unterkohlstä! en
Am 6. Mai 2011 wurden die beiden Volksschulen 
Holzschlag und Unterkohlstä! en zu Naturpark-
schulen prädika" siert. Die Urkunden überreich-
ten der amtsführende Präsident des LSR, Mag. 
Dr. Gerhard Resch und der Geschä# sführer der 
Naturparke Österreichs, Franz Handler.

Als weitere Ehrengäste konnten LSI Erwin 
Deutsch, BSI Dr. Reinhard Goger, DI Thomas 
Böhm, Mag. Andrea Szucsich, Bgm. Dr. Leonhard 
Schneemann, Vizebgm. Mar" n Holzschuster und 
die Vertreter der beiden Kirchen, Mag. Go$  ried 
Wurm und Mag. Stefan Renner,  begrüßt werden.

Das Ziel der VS-Direktorinnen, Helga Puhr 
und Sylvia Friedl, ist es, den Schülerinnen und 

Schülern den Naturpark Geschriebenstein durch 
verschiedene Ak" vitäten näherzubringen. Das 
Thema im vergangenen Schuljahr war „Der Wald in 
den vier Jahreszeiten“, das fächerübergreifend im 
Unterricht behandelt und durch vier Projek! age 
mit dem Verein Wurzelwerk unterstützt wurde.

Als schulübergreifendes Projekt wurde das Mu-
sical „Waldgeschichten rund um den Geschrie-
benstein“ von den Schülerinnen und Schülern 
der beiden Volksschulen einstudiert und präsen-
" ert. Dieses Stück schrieb Sylvia Kremsner extra 
für diesen Anlass und es fand bei allen Zusehern 
großen Anklang.

Vsdir. Helga Puhr

Das 2. Halbjahr 2011 schreitet 
zügig voran. Nach den ho% ent-
lich erholsamen Sommermona-
ten beginnt die übliche Betrieb-
samkeit. Die Kindergarten- und 
Schulkinder sind wieder unter-
wegs und gewisse Arbeiten und 
Projekte werden vor der kalten 
Jahreszeit in Angri%  genommen 
bzw. fer" ggestellt.

Wie Sie sich in den nachfol-
genden Berichten vergewissern 
können, sind in den letzten Mo-
naten viele Vorhaben in die Tat 
umgesetzt worden. 

In den Herbstmonaten werden 
noch o% ene Projekte abge-
schlossen bzw. wird in Glashüt-
ten die Leichenhalle saniert und 
der Friedhof mit einem befe-
s" gten Zugangsweg versehen. 

Ein gemeindeinternes Jubilä-
um möchte ich nicht spurlos 
vorbeiziehen lassen – nämlich 
40 Jahre Gemeinde Unterkohl-
stä! en. Zu diesem Anlass wer-
de ich eine Feier am Sonntag, 
dem 20. November 2011, mit 
entsprechendem Rahmenpro-
gramm vorbereiten. 

Viele angenehme Stunden in 
den farbenpräch" gen Herbst-
monaten

wünscht

In Glashü! en wurde der Königs-
brunnen als Naherholungsplatz 
und Tourismusa! rak" on ausge-
baut.  

In Oberkohlstä! en konnten 
neue Bauplätze erschlossen 
werden. Der durchgeführte Ein-
bau einer Entkeimungsanlage 
im Hochbehälter soll in Zukun#  
einwandfreies Trinkwasser ge-
währleisten.

Im Ortsteil Unterkohlstä! en 
wird ein Wohngebiet durch 
eine neue Zufahrtsstraße auf-
gewertet. Weiters sind Sanie-
rungsarbeiten am Güterweg 
„Unterkohlstätten-Günseck“ 
durchgeführt worden.

Holzschlag erfreut sich eines 
neu gestalteten Friedhofes. 

Ebenso gab es in Günseck eine 
Neugestaltung des Innenhofes 
beim Dorfwirtshaus. Darüber-
hinaus erstrahlt die Ortseinfahrt 
durch eine neu adap" erte Fas-
sade des Feuerwehrhauses.
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1. Schst.
Lea 
Pinzker Uk

Daniel
Leitner Ok

Florian 
Koller Ok

Johannes
Eichberger Gl

2. Schst.
Clemens
Scheiber Uk 

Floren" na
Seidl Gl

Lisa
Tormann Uk

Celina 
Pinzker Uk

Johannes
Pinzker Uk

Lara
Linda Gl

3. Schst.
Elisa
Eichberger Gl

Anna Maria 
Weber Gl

Tobias
Pinzker Uk

Sebas" an
Vukic Ok

Pascal 
Schuch Uk

Kevin
Polster Gl

4. Schst.
Theresa
Voith Gl

Lara
Pinzker Uk

Melanie 
Horvath Uk

Marvin
Wagner Uk

Markus
Holzschuster Uk

1. Schst.
Laura
Pernsteiner Uk

Leonie 
Klein Gü

Jasmin
Dietler Gü

Philipp
Leitner Gü

Robin
Glatz Ho

Oliver-Josef
Kirnbauer Gü

2. Schst.
Hannah
Bendekovits Gü

Katharina
Kunar Ho

Selina
Hermann Ho

Anna-Lena
Tra! ner Ho

Kilian
Schranz Ok

3. Schst.
Gerald
Kirnbauer Gü

Marco
Ringhofer Gü

Sarah
He! linger Ho

4. Schst.
Markus
Klein Ho

Annika
Kirnbauer Gü

Felix
Eichberger Ho

Leiterin VS Unterkohlstä! en:
Vsdir. Sylvia Friedl
(Re! enbach)

Zusatzlehrerin:
Sabine Szelinger 
(Stadtschlaining)

Werklehrerin:
Michaela Ringhofer 
(Günseck)

Kath. Religionslehrerin:
Dagmar Bieler
(Grodnau)

Leiterin VS Holzschlag:
Vsdir. Helga Puhr
(Redlschlag)

Zusatzlehrerin:
Eva Maria Artner
(Stadtschlaining)

Werklehrerin:
Michaela Ringhofer
(Günseck)

Evang. Religionslehrerin:
Iris Kathrin Sauer
(Holzschlag)

Die Volksschulen der Gemeinde stellen sich vor
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Die Skandinavienreise der Volkstanzgruppe
Vom 6. – 15. Juli 2011 unternahm die Volkstanz-
gruppe Unterkohlstä! en eine Reise zur befreun-
deten Tanzgruppe nach Malå / Schweden, einem 
idyllische Ort, der ca. 950 km nördlich von Stock-
holm in Lappland liegt. Neben vielen Freizeitak" vi-
täten zeigten die Tänzer bei diversen Au# ri! en, z.B. 
im Folklorecenter und der Innenstadt von Lycksele, 
in zwei Altenwohnheimen und im Rahmen einer

Modenschau in Malå, Tänze aus der Heimat. 
Auf dem Plan der Skandinavienreise stand 
ebenfalls ein reiches Sightseeing Programm 
in Stockholm und der dänischen Hauptstadt 
Kopenhagen. Die Volkstänzer konnten viele 
schöne Eindrücke und Erinnerungen von ih-
rer 10-tägigen Reise mit nach Hause nehmen.

OM Mar" n Holzschluster

Fröhliches Abschlussfest im Kindergarten

Beim Kindergartenfest am 24. Juni 2011 wur-
den jene Kinder, die im Herbst in die Volksschu-
le wechseln, feierlich verabschiedet. Kindergar-
tenleiterin Brigi! a Lackner überreichte jedem 
„Volksschulkind“ eine Schultüte.

Das Fest fand erstmals auf dem neu gestalteten 
Kindergartenhof sta! .

Neben zahlreichen Darbietungen der Kinder wur-
de auch auf das leibliche Wohl nicht vergessen. 

Sowohl Elternvertreter als auch der Bürgermei-
ster bedankten sich beim Kindergartenteam für 
die gute Arbeit im abgelaufenen Kindergarten-
jahr.
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Erste Fußwallfahrt nach Mariazell

Anerkennung für bestandene Prüfung

Zum ersten Mal wurde eine Fußwallfahrt von 
Unterkohlstä! en nach Mariazell veranstaltet. 
Eine kleine Gruppe von Pilgern machte sich am 
18. Mai mit schwerem Gepäck und ohne Begleit-
fahrzeug auf den Weg. 

Am fün# en Tag, nach einem feierlichen Go! es-
dienst in der Basilika von Mariazell, kehrten die 
Pilger gemeinsam mit dem Bus nach Unterkohl-
stä! en zurück. Trotz Anstrengung und Strapazen 
wurden bereits während der Heimfahrt Pläne 
über eine  Fußwallfahrt im kommenden Jahr 
geschmiedet. Den Abschluss der gut überstan-
denen Pilgerwanderung bildete der Einzug in die 
Kirche von Unterkohlstä! en. 

Mar" n Holzschuster

Die Pilger: Maria und Rudolf Pinczker, Roswitha und An-
ton Kappel, Sigrid und Mar" n Lackner, Helene und Johann 
Polster, Marianne Reindl, Theresia Gruber, Kurt Dorner 
sowie Elisabeth und Mar" n Holzschuster.

Anna-Lea Woppel, Lukas Pinczker, Laura Pinzker, Vanessa 
Koller, Marie-Kris" n Eichberger, Sandro Weber;

Daniel Koller, Laura Koller, Kevin Ringhofer, Lena Zumpf,
Verena Pratscher (nicht auf dem Bild);

Als einziger Rekrut aus der Gemeinde fuhr Kevin 
Kainz (Holzschlag) im Mai zur Musterung nach Graz.

Freudestrahlend präsen" eren die stolzen Besitzer 
der Radführerscheine die Gutscheine, die ihnen 
anlässlich der bestandenen Radfahrprüfung von 
BGM Dr. Leonhard Schneemann und OAR Johann 
Eichberger überreicht wurden.

Ein herzlicher Dank gilt den beiden Volksschuldi-
rektorinnen, die sich um die Sicherheit der Kinder 
im Straßenverkehr bemühen und die Zehnjäh-
rigen gewissenha#  auf die schri# liche und prak-
" sche Radfahrprüfung vorbereitet haben.

Die Unterstützung durch das Land Burgenland 
für Studierenden durch die Förderung der 
Semesternetzkarte bleibt weiterhin aufrecht. 
Auch die Gemeinde Unterkohlstä! en verstärkt 
diese Ak" on durch die Refundierung der 
restlichen 50&. Ansuchen können vom 
01.10.2011 bis 15.02.2012 im Gemeindeamt 
gestellt werden. 

Förderung Semester# ckets 2011/2012
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1. Ansuchen der Ehel. Tuder Karl und Anna, Glashü! en b. Schl. 25, um den Erwerb 
eines Teilstückes des Weggrundstückes 461 (Ö$ entliches Gut)

1. Ansuchen der Ehel. Tuder Karl und Anna, Glashü! en b. Schl. 25, um den Erwerb 
eines Teilstückes des Weggrundstückes 461 (Ö$ entliches Gut)

Im Zuge der Gestaltung des Eingangsbereiches beim Wohnhaus suchte die Familie Tuder um eine Be-
gradigung ihres Eingangsbereiches an. Der Ortsausschuss befürwortete dieses Ansuchen im Ausmaß 
von weniger als 1 m2. Die Kosten des Teilungsplanes werden von der Familie Tuder getragen.
Der Gemeinderat erteilte zum Verkauf dieser Teil' äche seine Zus" mmung (eins" mmig).

2. Straßenbau-, Kanalbau- und Wasserleitungsbauarbeiten im 
Ortsverwaltungsteil Oberkohlstä! en – Au% ragsvergabe

3.   4. Änderung des digitalen Flächenwidmungsplanes

4. Bauvorhaben in den Ortsverwaltungsteilen Holzschlag – Friedhofsgestaltung und 
Unterkohlstä! en – Straßenerweiterung (dieser Tagesordnungspunkt ist nachträg-

lich auf Antrag des Bürgermeisters aufgenommen worden)

                    Aus dem Gemeindeamt

Die Gemeinderatssitzung für das 2. Quartal 2011 fand am 24. Juni 2011 sta! . Es wurden folgende 
Tagesordnungspunkte behandelt:

In Oberkohlstä! en werden 6 neue Baugrundstücke aufgeschlossen. Zuerst wird eine neue Straße 
errichtet. Anschließend werden alle weiteren Einbauten (Kanal, Wasser und Verkabelung für Stra-
ßenlaternen) vorgenommen. Eine Teil' äche soll im Zuge der Arbeiten asphal" ert werden.

Mit der Projek" erung wurde die  Fa. Umwelt * Bau beau# ragt, die in weiterer Folge drei Angebote 
eingeholt hat. Als Bestbieter ging die Fa. Teerag-Asdag mit einer Angebotssumme von € 42.986,-- 
hervor.

Der Gemeinderat erteilte dem Bestbieter eins" mmig den Au# rag.

Im Gemeindeamt wurden insgesamt 6 Anträge auf Umwidmung von Flächen eingebracht. Der Gemein-
derat erteilte nach eingehender Diskussion allen Ansuchen seine Zus" mmung (eins" mmig).

Im Ortsverwaltungsteil Holzschlag wird der Friedhof neu gestaltet. Die Zugangswege werden mit 
Randleisten begrenzt und die Asphaltdecke soll erneuert werden. Die Wasserentnahmestelle wird 
in diesem Zuge auf eine zentrale Stelle verlegt.

Im Ortsverwaltungsteil Unterkohlstä! en wird eine Zufahrtsstraße zu einem Neubau errichtet. 

Beide Projekte sind bereits in den Ortsausschüssen behandelt und befürwortet worden. Nach kur-
zer Diskussion schlägt der Bürgermeister eine Beschlussfassung anlässlich einer demnächst sta! -
+ ndenden Gemeindevorstandssitzung vor, da zum Zeitpunkt der Sitzung noch keine Angebote vor-
liegen. Ein Grundsatzbeschluss, wonach der Au# rag an den Bestbieter der später einlangenden 
Angebote vergeben werden sollte, wäre von der ÖVP-Frak" on nicht unterstützt worden. 
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Trinkwasseruntersuchung
Am 24. Mai 2011 wurde die Untersuchung des 
Trinkwassers gemäß Trinkwasserverordnung in 
der Gemeinde Unterkohlstä! en von einer ak-
kredi" erten Prüf- und Inspek" onsstelle durch-
geführt. Laut zusammenfassender Beurteilung 
entspricht das Wasser den lebensmi! elrecht-
lichen Vorschri% en und ist als Trinkwasser ge-
eignet. Der pH-Wert bewegt sich im gesamt-
en Gemeindegebiet zwischen 6,6 und 7,0 und 
der Gehalt an Nitraten zwischen 8 und 12mg/l 
(Grenzwert 50mg/l). 

Der detaillierte Prü< ericht liegt im Gemeinde-
amt auf und kann zu den Amtsstunden von Inte-
ressierten eingesehen werden.

Zur sicheren Entkeimung des Trinkwassers wur-
de im Hochbehälter Oberkohlstä! en im April 
dieses Jahres eine UV-Anlage installiert. 

Im Ortsteil Oberkohlstä! en werden derzeit 6 
neue Bauplätze erschlossen. Kanal- und Wasser-
verlegungsarbeiten sowie die Verkabelung für 
die Straßenbeleuchtung sind abgeschlossen. Zum 
Zwecke der besseren Versorgung des Areals mit 
Löschwasser wurde im Zuge der Erschließung ein 
Hydrant gesetzt. Nach erfolgter Verkabelung der 
Hausanschlüsse durch die BEWAG wird der neue 
Straßenzug mit einer Scho! erschicht versehen.

Der Bürgermeister berichtet, dass in Holzschlag im Zuge von Einfriedungsarbeiten bei einem Einfamilien-
haus große Teile der bestehenden Asphal= läche des Gehsteiges beschädigt wurden. Grund dafür war die 
teilweise sehr dünne Asphaltschicht. Da auch die restlich verbleibende Fläche schon sehr viele Risse und 
Verdrückungen aufwies, wurde der gesamte Gehsteig in diesem Bereich erneuert. Der durch die Einfrie-
dungsarbeiten beschädigte Teil wird vom Grundeigentümer getragen. 

Die vom Vizebürgermeister gestellten Anfragen wurden vom Bürgermeister vollständig beantwortet:
Kunstwerk in der Bezirkshauptmannscha#  Oberwart: Die Gemeinde hat sich diesem Projekt ange-• 
schlossen. Es sind in einem Kunstwerk im Festsaal der Bezirkshauptmannscha#  Oberwart alle Ge-
meinden des Bezirkes (bis auf fünf) verewigt. Dafür bezahlte die Gemeinde bereits 2009 € 600,-- und 
weitere € 600,-- im Jahr 2010.
Wohnungsbelegung oberhalb des Gemeindeamtes: Derzeit sind beide Wohnungen belegt. Eine Woh-     • 
nung wird ab August wieder frei.
Kranzniederlegungen bei ehemaligen Gemeindevertretern: In Zukun#  sollten alle Gemeindevertreter • 
bei Kranzniederlegungen (auch ÖVP) dabei sein.

Nach diesen Wortmeldungen bedankt sich der Bürgermeister für die konstruk" ve Arbeit im Gemeinderat 
und schließt die Sitzung.

5. Allfälliges

Bauplätze erschlossen

Dickdarmkrebsvorsorgeuntersuchung
Auch in diesem Jahr nimmt die Gemeinde Un-
terkohlstä! en an der Ak" on „Burgenland ge-
gen Dickdarmkrebs“ teil. Die Tests werden in 
der Woche zwischen 3. und 7.10.2011 an Ge-
meindebewohner im Alter von 40 bis 80 Jah-
ren verteilt. Abgabetermin ist der 17.10.2011 
in den jeweiligen Ortsteilen.
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                    Jubiläum

Frau Maria Hamedler aus Unterkohlstä! en 
(Weißenbachl) feierte ihren 80. Geburtstag.

Das hohe Alter von 90. Jahren erreichte Frau 
Theresia He! linger aus Holzschlag.

Neues von der Feuerwehr

Beim diesjährigen Bezirksfeuerwehrleistungs-
bewerb des Bezirkes Oberwart, am 28. Mai 
2011 in Markt Neuhodis, errang die Bewerbs-
gruppe Unterkohlstätten den Bezirkssieg in 
der Kategorie Bronze A. Nach den Jahren 2003 
und 2005 konnten die Mannen der Feuerwehr 
Unterkohlstätten bereits zum dritten Mal den 
Bezirkssieg erringen. 

Am Samstag, dem 21. Mai 2011, fand zum drit-
ten Mal die FLA Challenge in Holzschlag sta! , 
bei der zwölf Gruppen aus drei Bundesländern 
teilnahmen. Den Tagessieg in der Bewerbskate-
gorie Silber konnte die We! kampfgruppe der FF 
Reichendorf (Stmk) erringen. Im Parallelbewerb 
um die Challenge Trophy setzten sich ebenfalls 
die Kameraden aus Reichendorf  gegenüber der 
starken Konkurrenz durch. 

Den Wehren danken wir für die gebotenen 
Leistungen und ho% en, dass es eine gute Vorbe-
reitung auf die kommenden Bewerbe war. Be-
sonders hervorheben möchten wir die Leistung 
der Bewerterteams unter den beiden Hauptbe-
wertern ABI Kappel und ABI Leitner.

Harald Laschober

Das Ehepaar Rosa und Josef Kappel aus Holz-
schlag (Weißenbachl) freute sich über die Glück-
wünsche zur Goldenen Hochzeit.
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Zu guter Letzt darf hier noch Herr 
Werner Hauser erwähnt wer-
den. Der pensionierte Maler ver-
zierte abschließend die Ansicht 
mit einer wunderschönen Dar-
stellung des Schutzpatrons der 
Feuerwehr, dem Heiligen Florian.
Als Ortsvorsteher bedanke ich mich 
noch einmal für die moderne und 
aus meiner Sicht außerordentlich 
gelungene Gestaltung des Feuer-
wehrhauses bei der Freiwilligen 
Feuerwehr, den beiden agilen Pen-
sionisten Adi und Werner, sowie bei 
den Betrieben für die Leistung und 
die hervorragende Zusammenarbeit. 

OV Ing. Mar" n Ringhofer

Durch die Neugestaltung des Feuerwehrhauses 
in Günseck wurde ein Blickfang an der Haupt-
zufahrt gescha$ en.
Das Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr 
Günseck wurde im Jahr 1985 seiner Bes" mmung 
übergeben. Bedingt durch die Wi! erung wurden 
in den letzten Jahren immer mehr Schäden an 
der Verblendung und der Fassade sichtbar. Auf 
Antrag des Kommandanten, Mario Klein, be-
schloss der Ortsausschuss im Vorjahr eins" mmig 
eine Aufstockung des Budgets zur zweckgebun-
denen Verwendung. Unter Berücksich" gung 
des zur Verfügung stehenden Geldes wurden 
die notwendigen Arbeiten in  Firmenau# räge

und Eigenleistungen aufgeteilt. Die Fassadenge-
staltung konnte in langen und zum Teil schwie-
rigen Sitzungen erarbeitet werden. Die Fassaden-
reinigung, Sanierung des Putzes und des Sockels 
wurden von der Feuerwehr unter krä# iger Mit-
hilfe von Herrn Adolf Kunar durchgeführt. 
 
Ein großes Dankeschön muss hier auch den aus-
führenden Firmen ausgesprochen werden. Mit 
den Arbeiten an der Fassade wurde die Firma 
Alois Mayer betraut, die Spenglerarbeiten führte 
die Firma Ehrnhöfer GesmbH durch. Beide 
Betriebe zeigten sich bei der Leistungsverrech-
nung als sehr großzügig>

Neuer Blickfang durch Feuerwehrhaus in Günseck

Güterweg saniert WC-Anlage erneuert
Rechtzei" g vor Beginn der heurigen Badesaison 
konnten die Sanierungsarbeiten der WC-Anlage 
beim Löschteich in Oberkohlstä! en vollendet 
werden. 

Am Güterweg „Unterkohlstä! en-Günseck“ wur-
den in Zusammenarbeit mit der Firma Teerag-
Asdag von den Gemeindearbeitern  Ausbesse-
rungsarbeiten durchgeführt.
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                    Jubiläum

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierte das Ehe-
paar Rosa und Hermann Schneemann aus Ober-
kohlstä! en.

Eine große Ehre wurde der Freiwilligen Feuer-
wehr Günseck zuteil. Der im Ort ansässige Be-
trieb, Funktechnik Klein GesmbH, installierte 
burgenlandweit das erste Sirenenendsteuerge-
rät, das von dem Unternehmen selbst entwi-
ckelt wurde. 

Laufend werden nun alle 325 Feuerwehrhäuser 
im Burgenland mit der Technik aus unserer Ge-
meinde ausgesta! et, da die erste Genera" on 
der Steuergeräte auf Grund der rasanten Ent-
wicklung der Technologie bereits veraltet und 
die Bescha% ung der Ersatzteile problema" sch 
ist. Das Unternehmen von Siegfried Klein wur-
de deshalb mit dem Austausch sämtlicher Steu-
ergeräte von der Landessicherheitszentrale des 
Burgenlandes beau# ragt. 

Im Gerät ist die neueste Technologie verbaut, 
die neben den bereits bekannten Funk" onen 
nun auch die Möglichkeit bietet, diverse Schal-
tungen durchzuführen, wie z.B. die Tore auto-
ma" siert zu ö% nen und das Licht vor dem Ein-
tre% en der Feuerwehrmänner einzuschalten.

Zur Inbetriebnahme dieser Technik, die die Si-
cherheit der Bevölkerung wieder eine Stufe er-
höht, wurden Bgm. Dr. Leonhard Schneemann 
und OV Ing. Mar" n Ringhofer eingeladen. In einer 
interessanten Vorführung zeigten Geschä# sfüh-
rer Siegfried Klein und sein Mitarbeiter Ma! hias 
Lackner den Gemeindevertretern und dem Orts-
feuerwehrkommandanten, OBI Mario Klein, die 
Möglichkeiten und die einwandfreie Funk" on.

OV Ing. Mar" n Ringhofer

Neueste Technik aus Günseck

Das 80. Wiegenfest beging Herr Alois Wendl aus 
Oberkohlstä! en.

Frau Maria Konrad aus Oberkohlstä! en  feierte 
ihren 85. Geburtstag.
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Ihren 85. Geburtstag feierte Frau Karoline 
Glatz aus Holzschlag.

Herr Johann Kappel aus Oberkohlstä! en beging 
sein 80. Wiegenfest.

                    JubiläumJungfeuerwehrmänner

Die Feuerwehr Unterkohlstä! en freut sich, mit 
1. Juli 2011   drei neue Feuerwehrkameraden be-
grüßen zu dürfen. Manuel Fuchs, Stefan Lienbacher 
und Patrik Wagner haben sich entschlossen, 
der Gemeinscha#  der Feuerwehr Unterkohl-
stä! en beizutreten. Wir wünschen unseren 
Kameraden viel Spaß bei ihrer neuen Aufgabe>

OBI Chris" an Pinzker

Sein 80. Wiegenfest feierte Herr Franz Eich-
berger aus Oberkohlstä! en.

Das Österreichische Rote Kreuz, Bezirksstelle 
Oberwart, führt am Samstag, dem 

22. Oktober 2011, 
eine Al! ex# l- und Schuhsammlung durch.

Von den Volksschülern werden den Haushalten 
einige Tage vorher Säcke für das Sammelgut zu-
gestellt.
Die gefüllten und gut zugebundenen Säcke müs-
sen am Samstag, dem 22. Oktober 2011, bis spä-
testens 8:00 Uhr, vor den Feuerwehrhäusern (in 
Weißenbachl bei den Glascontainern) gelagert 
werden.
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Ein Hoch dem 1. Mai 

                    Jubiläum

Wie jedes Jahr wurde auch heuer wieder am 
30. April von der Jugend Glashü! en vor dem 
Feuerwehrhaus ein Maibaum aufgestellt. Nach 
dem schon tradi" onellen händischen Ausgraben 
des Maibaumloches konnte der Baum am späten 
Nachmi! ag aufgestellt werden. Anschließend 
wurde bei Spanferkel und Getränken im Feuer-
wehrhaus noch bis in die späten Abendstunden 
gefeiert. 
Ein großer Dank gilt der Agrargemeinscha#  Glas-
hü! en, welche uns den Maibaum zur Verfügung 
gestellt hat und den zahlreichen Besuchern aus 
der Ortscha# , die diese Veranstaltung besucht 
haben.

Ing. Markus Pinczker

20 Pilger ließen am 4. Juni 2011 die Tradi" on 
der Fußwallfahrt nach „Maria Hasel“ au' eben. 
Ursprünglich als Dankmarsch ins Leben gerufen, 
steht heute bei diesem Pilgermarsch gelebte Ge-
meinscha# , gemeinsames Gebet und Besinnung 
auf christliche Werte im Mi! elpunkt. Gemein-
sam mit Pfarrer Mag. Stefan Renner und Gläu-
bigen aus der Pfarrgemeinde, die mit dem Bus 
angereist waren, wurde ein feierlicher Go! es-
dienst in der Wallfahrtskirche in Pinggau gefeiert.

Tradi" on lebt weiter

Herr Albert Ringhofer aus Günseck beging sein 
80. Wiegenfest.

Seinen 90. Geburtstag feierte Herr Anton Gruber 
aus Unterkohlstä! en .

Selina Hermann, Katharina Kunar, Anna-Lena 
Tra! ner, Robin Glatz (1. Reihe), Sebas" an 
Kunar, David Sauer, Andre Ulreich, Sascha 
Lackner, Sarah He! linger, Laura Koller und 
Lena Zumpf (2. Reihe) nahmen am Kinder-
tenniskurs vom 22. - 26.08.2011 unter der 
Leitung von Tihanyi Tibor in Holzschlag teil.
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Die Gemeinde Unterkohlstä! en hat in den letz-
ten Jahren viele Projekte im Bereich Tourismus 
umgesetzt. Jüngstes Beispiel stellt die Revita-
lisierung des „Königsbrunnen“ in Glashü! en 
dar. Dieser kleine idyllische Rastplatz mi! en im 
Wald liegt direkt an der alpannonia Hauptwan-
derroute im Ortsteil Glashü! en bei Schlaining. 
Die kleine Ruheoase dient der einheimischen 
Bevölkerung als Naherholungsgebiet und bie-
tet Wanderern die Möglichkeit zum Verweilen.

Projektbeschreibung

Beim sogenannten Königsbrunnen, mi! en im 
Waldgebiet von Glashü! en b. Schlaining, ent-
springt eine Quelle. Alten Erzählungen zufolge 
hat dort ein König bei der Durchreise Rast ge-
macht und sich an der Quelle gestärkt.

Die Quellfassung, die durch ein Steingewölbe ge-
schützt ist, war vom Verfall bedroht. Im Zuge des 
Projektes wurde das alte Steingewölbe abgetra-
gen und durch ein neues (mit den alten Steinen) 
ersetzt. Der Wasserablauf der Quelle konnte mit 
kleinen Flusssteinen ausgelegt werden. Eine klei-
ne Brücke führt auf einem neu angelegten Holz-
weg zurück zum Hauptwanderweg.

Die Kosten belaufen sich auf ca. € 20.000,--. Das 
Projekt wurde über „südburgenland plus“ ein-
gereicht und wird somit mit Mi! eln der Europä-
ischen Union gefördert.

OM Naturparkverein Dr. Leonhard Schneemann

Tourismusprojekte in der Gemeinde

Der Ortsverwaltungsteil Holzschlag erfreut sich 
eines neu gestalteten Friedhofs. Die Zugangs-
wege wurden mit Randleisten begrenzt und die 
Asphaltdecke erneuert. Die Wasserentnahme-
stelle wurde in diesem Zuge auf eine zentrale 
Stelle verlegt. Ein Granitwasserbrunnen wird 
die letzte Ruhestä! e zusätzlich verschönern. 

Die Kindervolkstanzgruppe Unterkohlstä! en 
lädt zum „Schnuppertanzen“ ein.

Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren sind herz-
lich eingeladen am „Schnuppertanzen“ am 
Samstag, dem 1. Oktober um 17:00 Uhr, im 
Feuerwehrhaus Unterkohlstä! en teilzuneh-
men.

Kindervolkstanz    bildet    die   op" male • 
Fortsetzung einer frühkindlichen Musik-
erziehung.
 

Tanzen schult spielerisch das Gehör und • 
trainiert das Rhythmusgefühl Ihres Kindes. 

Bewegung in der Gemeinscha#  macht • 
Spaß und fördert die soziale Kompetenz.

Anmeldung:
Doris Kulovits   0664/7869188
doris.kulovits@yahoo.de
Melanie Vukits  0664/4842975
melanie_vukits@yahoo.de

SchnuppertanzenNeu gestalteter Friedhof
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Einblicke *** Pfarre***Ausblicke***Pfarre

Diese beiden Jubiläen wurden zum einen zum 
Anlass genommen, Kirche und Pfarrhaus zu re-
novieren, zum anderen um sie auch entspre-
chend zu feiern. Die Renovierungsarbeiten 
konnten rechtzei" g vor dem Fest abgeschlossen 
werden, so dass Kirche und Pfarrhaus nun wie-
der in neuem Glanz erstrahlen. Begonnen wur-
de dieses ganz besondere „Geburtstagsfest“ mit 
einem Go! esdienst, den Superintendent Pfarrer 
Mag. Manfred Koch mit der Gemeinde feierte. 
Anschließend bot ein „Fest rund um die Kirche“ 
die Möglichkeit zum gemütlichen Beisammen-
sein und zum Gedankenaustausch bei guter Mu-
sik, Speis und Trank. 
Dass zahlreiche Einheimische und Auswär" ge, 
aber auch einige Ehrengäste, darunter Landes-
hauptmannstellvertreter Mag. Franz Steindl, 
der Einladung der Gemeindevertretung und des 
Presbyteriums nachgekommen sind und mit uns 
zusammen das Kirchweihfest gefeiert haben, 
war wiederum eine Bestä" gung für den Zusam-
menhalt und für das „posi" ve Klima“ in unserer 
Gemeinde. Selbst das We! er hat es wirklich gut 
mit uns gemeint, so dass wir – trotz der inten-
siven Vorbereitungsarbeiten – auf ein schönes 
Fest zurückblicken können, das uns auch für die 
weitere Arbeit in der Pfarrgemeinde Kra#  und 
Energie spendet.

Kuratorin Mag. Dagmar Eichberger

200 Jahre Kirchweihfest in der Pfarre Holzschlag

Der 20. August war für die Evangelische Pfarrge-
meinde Holzschlag diesmal ein ganz besonderer 
Tag. Genau 200 Jahre war es her, dass die Kir-
che ihrer Bes# mmung übergeben worden ist, 
seit 150 Jahren bildet die Evangelische Pfarr-
gemeinde Holzschlag mit der Tochtergemeinde 
Günseck eine eigenständige Pfarrgemeinde. 

Die jungen „Feuerwehrmänner“ aus Holz-
schlag (Sascha Lackner, David Sauer, 
Felix Eichberger, Andre Ulreich, Sebas" an 
Kunar) verbrachten mit ihren Betreuern 
(Bernhard Lackner, Ing. Markus Eichberger) 
zwei Tage im Zeltlager am Stausee in Burg.

Shell Sta# on 
Gottfried Kappel

A-7435 Weißenbachl 102

Tel:  02616/2349 - 0

Fax: 02616/2349 - 10 u. 11

email: gkappela1.net
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Einblicke *** Pfarre***Ausblicke***Pfarre

Am 21. Mai 2011 spendete 
Pfarrer Mag. Michael Wüger, 
Direktor des Pastoralamtes, elf 
Jugendlichen unserer Pfarre 
das Sakrament der Hl. Firmung. 
Pfarrer Mag. Stefan Renner und 
Ratsvikarin Mag. Karin Schnee-
mann bereiteten die Firmlinge 
ein halbes Jahr lang auf ihren 
großen Tag vor. Freude, Stolz, 
Erleichterung,… waren den 
jungen Neuge+ rmten an die-
sem sonnigen Tag ins Gesicht 
geschrieben. Wir ho% en, dass 
sie ihr Op" mismus und ihre 
Lebensfreude im Alltag beglei-
ten und dass sie damit viele 
Menschen anstecken können. 

Ratsvikarin Mag. Karin Schneemann

im Römersteinbruch und als Hör-Erlebnis bei 
ausgezeichneter Akus" k, sondern auch durch 
den unmi! elbaren Kontakt mit Darstellern und 
Bühne. Für uns BesucherInnen sei dadurch ein 
Stück weit wahr geworden, was der Spielleiter 
vor jeder Au% ührung wünscht - dass das „Spiel“ 
Anstoß und Bereicherung für den persönlichen 
Glaubensweg jedes Zuschauers/jeder Zuschaue-
rin werde. 
 

Ratsvikarin Mag. Karin Schneemann

In der letzten Pfarrgemeinderatssitzung ent-
schloss sich der Pfarrgemeinderat Oberkohlstät-
ten, die Passionsspiele in St. Margarethen zu 
besuchen. Am 14. August brachen Pfarrer, Rats-
vikarin, einige Pfarrgemeinderatsmitglieder und 
Interessierte mit einem Bus auf, sich die Passion 
Chris"  zu vergegenwär" gen. Es war ein heißer 
und anstrengender Nachmi! ag, der sich allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern eingeprägt 
hat: nicht nur aufgrund der natürlichen Kulisse 

Bleibende Eindrücke durch Passion Chris" 

Direktor des Pastoralamtes spendete Firmsakrament
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Stolz auf unsere Jüngsten
Jedes neugeborene Kind bringt die Botscha% , dass Go!  sein Vertrauen in die 

Menschheit noch nicht verloren hat. 

Moritz Josef Scheiber, 
28.04.2011, Unterkohlstä! en 

Wir trauern 
um . . .
Anton Papai
Holzschlag          17.04.2011

Johann Schranz
Oberkohlstä! en       08.05.2011

Herbert Lackner
Holzschlag          22.05.2011

Rosina Pratscher 
Holzschlag                 06.07.2011

Elfriede He! linger
Günseck            25.08.2011

Alexander Eichberger, 
10.05.2011, Günseck

Elia Sauer, 13.05.2011, 
Holzschlag

Lucy Marie Ringhofer, 
29.06.2011, Günseck

Ing. Markus Böhm * Daniela Schmidt                              11.06.2011
Holzschlag

Ing. Thomas Wagner * Mag. phil. Judith Kappel            23.07.2011
Unterkohlstä! en/Oberkohlstä! en

Ing. Bernhard Koller * Ing. Stefanie Simon        29.07.2011 
Günseck          

Wolfgang Kainz * Andrea Renner                     06.08.2011
Glashü! en bei Schlaining

Ing. Ronald Posch, BA * Nina Andrea Kainer                  26.08.2011
Holzschlag
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